
Frau Katharina Wiedemann 87600 Kaufbeuren 
 
• Geschäftsführerin der Sensor-Technik Wiedemann 

GmbH, Kaufbeuren-Hirschzell, 
• Vizepräsidentin der Industrie- und Handelskammer 

Schwaben. 
 
 
Sehr geehrte Frau Wiedemann, 
 
Sie sind Geschäftsführerin der Firmengruppe Wiede-

mann in Kaufbeuren, eines namhaften Unternehmens 

der Meß-, Steuer- und Regeltechnik. Aus kleinsten An-

fängen im Jahr 1985 haben Sie Wiedemann zusammen 

mit Ihrem Ehemann zu einer heute weltweit operierenden 

Unternehmensgruppe ausgebaut. Zusätzlich zu Sensor-

Technik Wiedemann und zu Kaufbeurer Mikrosysteme 

Wiedemann mit zusammen 390 Mitarbeitern in Kaufbeu-

ren haben Sie im Jahr 2001 zwei weitere Unternehmen 

der Gruppe in England und den USA gegründet. Zu ihren 

Kunden zählen unter anderem die Automobilbranche, die 

Lebensmittelindustrie, der Anlagen- und Maschinenbau. 

 
Dank Ihrem unternehmerischen Weitblick und beständi-

ger Innovationen gehört Wiedemann heute im Bereich 

Sensorik zu den Weltmarktführern. Das Unternehmen 

wurde zwei Mal mit dem Preis „Bayerns Best 50“ ausge-

zeichnet: im Jahr 2002 als eines der am schnellsten 

wachsenden in Bayern und erneut im vorigen Jahr für ra-

sches Umsatz- und Mitarbeiterwachstum. 



Über Ihre erfolgreiche unternehmerische Tätigkeit hinaus 

setzen Sie sich in vielfältiger Weise ehrenamtlich ein. 

Hierzu zählt vor allem auch Ihr nunmehr fast fünfzehnjäh-

riges Wirken bei der Industrie- und Handelskammer 

Schwaben, zu deren Vizepräsidentin Sie dieses Jahr ge-

wählt wurden. Sie sind darüber hinaus stellvertretende 

Vorsitzende der IHK-Regionalversammlung Kaufbeuren-

Ostallgäu, in der Sie sich ebenfalls seit 1995 engagieren. 

 
Lassen Sie mich aus der Vielzahl Ihrer ehrenamtlichen 

Tätigkeiten auch die einer Gutachterin im Rahmen von 

FLÜGGE hervorheben. Für dieses Existenzgründerpro-

gramm des Bayerischen Wissenschaftsministeriums leis-

ten Sie wertvolle Arbeit. 

 
Großes Gewicht hat Ihre Stimme im Kaufbeurer Stadtrat, 

in dem Sie sich seit 1996 für die Belange Ihrer Mitbürger 

einsetzen. Und großzügig fördern Sie Einrichtungen von 

allgemeinem Nutzen wie z. B. einen Trimm-Dich-Pfad 

oder das Labyrinth im Kaufbeurer Stadtpark. 

 
 
Sehr geehrte Frau Wiedemann, 

 
Sie haben sich in hervorragender Weise für die schwäbi-

sche Wirtschaftsregion eingesetzt. Es ist mir eine Freu-

de, Ihnen heute die Staatsmedaille für besondere Ver-

dienste um die bayerische Wirtschaft überreichen zu kön-

nen. 


